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1726 [November ] 26 . , Hitzkirch A

SCHREIBEN1 VON JOHANN BERNHARD REY2 AN HPTM. BEAT LUDWIG ZUR¬
LAUBEN, ZUG

"Jhress hoch werdeste schreiben hab ich zu Recht Erhalten ( und darin

Ersehen ) wass Sey verlangen , weichess ich disseren ( ihren knaben ) die

Verlangte 46 gl . übergeben , und wirdtss Meinem hochgeehrten überbrin¬

gen , für weichess ich auch Ein quitantz Erwardte , verbleibe Zu dessen

Meiness hochgeehrten herr wie auch ihrer frauw liebsten [Maria Anna

Burtz von Seethal] . ..
dass gelt besteth Jn Einer halben dublon welche thuot 6 gl . 30 ss  wei¬

teres 3 dugatten Ein Jete gezalt 5 gl . 8 ss dass überige Jn guodter
Müntz Macht alless 46 gl . ”

1 ) Auf dem Adressschildchen steht noch der Vermerk: "Sambtt Einem bäthzly
geltt”

2 ) s . auch Zurlaubiana AH 101/51 , wo es gleichfalls um Werbungen für die
Gardekompagnie von Gardehptm . Beat Franz Plazidus Zurlauben ging.

Original , mit Siegel
AH 111 , 144 - 145a - Blatt 144 v , 145v und 145a r leer
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